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 Sonntag, 08.09.24, 15.00 Uhr

FC LINDENBERG 1907 -
TSV RÖTHENBACH
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 VORBERICHT

  Sonntag, 08.09.24, 15.00 Uhr

FC LINDENBERG - TSV RÖTHENBACH

Zum heutigen Heimspiel der Saison 
24/25 empfängt der FC Lindenberg 
den TSV Röthenbach.

Unsere zweite Mannschaft starte-
te mit einem Unentschieden und 
zwei klaren Siegen stark in die neue 
Saison. Somit geht die Mannschaft 
unter Trainer Lukas Feistle als kla-
rer Favorit und Tabellenführer in die 
heutige Partie. Um weiter Tabellen-
führer zu bleiben, gibt es heute kein 
anderes Ergebnis als einen Sieg.

Im Gegensatz zu unserer zweiten 
Mannschaft muss Team eins leider 
mit null Punkten nach drei Spielen 
in die Partie starten. Aber auch der 
TSV Röthenbach startet mit null 
Punkten in die Saison. Somit erwar-
tet uns am vierten Spieltag ein Der-
by mit einem Kellerduell. Für beide 
Mannschaften wäre ein Sieg enorm 
wichtig, um den Anschluss nicht zu 
verpassen. Wobei der FC Linden-
berg die Nase ein Ticken vorne hat, 
da beide Mannschaften schon im 
Pokal aufeinander trafen und hier 
der FCL als Sieger vom Platz ging.

Im vergangenen Juni brannten Stall, 
Scheune und auch ein Teil des El-
ternhauses von unserem ehemali-
gen Trainer und noch immer treu-
en Anhänger Markus Reichart ab. 
Es entstand ein Sachschaden von 
500.000€. Auch mehrere Jungtiere 
kamen dabei ums Leben.

Deshalb beschloss der FC Linden-
berg sich mit einer Spende und Auf-
merksamkeit daran zu beteiligen. 
So haben wir beschlossen, dass die 
heutigen Eintrittsgelder der Fami-
lie Reichart zugutekommen. Gerne 
kann auch noch zusätzlich was ge-
spendet werden.

Vielen Dank für eure Unterstützung.

Euer FC Lindenberg
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 AKTUELLER SPIELTAG

AKTUELLER SPIELTAG

 Freitag, 06.09.24, 18.00 Uhr

FC WANGEN II -
SGM DIETMANNS/HAUERZ

 Samstag, 07.09.24, 15.00 Uhr

WALTERSHOFEN/IMMENRIED - 
SV AMTZELL

 Sonntag, 08.09.24, 15.00 Uhr

SV GEBRAZHOFEN -
SV NEURAVENSBURG

 Sonntag, 08.09.24, 15.00 Uhr

SGM BEUREN/ROHRDORF - 
TSV RATZENRIED

 Sonntag, 08.09.24, 15.00 Uhr

FC LINDENBERG - 
TSV RÖTHENBACH

 Sonntag, 08.09.24, 15.00 Uhr

SV AICHSTETTEN -
SG KISSLEGG
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 Sonntag, 08.09.24, 15.00 Uhr

SV EGLOFS -
FC ISNY
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 VORSTANDSCHAFT

VORSTANDSCHAFT

Familienkäserei 
Baldauf 
bildet aus

Du hast Lust, Teil eines jungen Teams zu werden 
und in einem Familienbetrieb eine 
zukunftssichere Ausbildung zu erhalten?
Dann bewirb dich jetzt, komm in unser 
Team und wir bieten dir eine umfassende 
Ausbildung im Bereich:

INDUSTRIEKAUFMANN (M/W/D)
MILCHTECHNOLOGE (M/W/D)
EINZELHANDELSKAUFFRAU (M/W/D)
MILCHWIRTSCHAFTLICHER LABORANT (M/W/D)
FACHKRAFT FÜR LAGERLOGISTIK (M/W/D)

Alle Bewerbungen bitte an
michele.hermann@baldauf-kaese.de 
oder Gebr. Baldauf GmbH 
z. Hd. Michéle Hermann · Goßholz 5 
88161 Lindenberg im Allgäu
und telefonisch unter 08381-8902-19

Mehr 
Infos unter

www.baldauf-kaese.de

Die nächste Generation übernimmt
Johannes Dotschkail ist mit 32 Jahren zum neuen Vorsitzenden des FC Lindenberg gewählt
worden. Sein Stellvertreter Patrick Wucher ist sogar noch jünger. Was die beiden vorhaben.

Von Benjamin Schwärzler

Lindenberg „Die Liebe zum Verein“
hat den Ausschlag dafür gegeben,
dass Johannes Dotschkail die Ver-
antwortung übernommen hat. Die
Verantwortung für einen fast 500
Mitglieder starken Fußballklub.
Und das mit 32 Jahren. „Wir woll-
ten nicht, dass der Verein füh-
rungslos dasteht“, sagt er. Jener
Verein, für den die beiden schon als
kleine Buben gespielt haben – und
zu dem sie beide deshalb eine „tie-
fe Verbundenheit“ haben.

Johannes Dotschkail ist der
neue Vorsitzende des FC Linden-
berg. Der bisherige Beisitzer, zu-
ständig für die Liegenschaften,
tritt die Nachfolge von Tobias
Kraus an. Der 41-Jährige hatte im
Herbst nach fast zehn Jahren
Amtszeit seinen Rücktritt beim
Fußball-Kreisligisten erklärt. Nun
ist die mehrmonatige Lücke an der
Vereinsspitze wieder gefüllt.

Als Stellvertreter steht ihm Pa-
trick Wucher zu Seite. Der 29-Jäh-
rige hat ebenfalls schon Erfahrung
in der Vereinsarbeit. Er war bisher
als Kassier für die Finanzen des 117
Jahre alten Traditionsvereins zu-
ständig. Nun ist er zum Zweiten

Vorsitzenden aufgerückt – und
folgt in dieser Funktion auf Urge-
stein Christian Felder.

Kurz vor Weihnachten, erzählen
die beiden, hätten sie sich letztlich
dazu entschieden, gemeinsam die
Vereinsführung zu übernehmen –
und somit einen kleinen Genera-
tionenwechsel einzuleiten. „Wir
wollen die Alten nicht verlieren“,
sagt Dotschkail. „Aber es muss
eine Verjüngung stattfinden.“

Das ist aus Sicht des 32-Jähri-
gen, der bei den Weißachtal-Kraft-
werken in Oberstaufen in der Tech-
nischen Planung arbeitet, nun bei
der Generalversammlung gelun-
gen. Neben erfahrenen Recken wie
Christian Felder (jetzt Schriftfüh-
rer) oder Roland Hödl (Beisitzer)
sind auch frische Kräfte wie Nuri
Kögel und Pierre Knauer (beide
Beisitzer) in das insgesamt 16-köp-
fige Gremium gewählt worden.

Ihre Ämter haben die neuen Ma-
cher zunächst für zwei Jahre über-
nommen. Sie haben sich vorge-
nommen, möglichst alle mit ins
Boot zu nehmen und für alle ein of-
fenes Ohr zu haben. „Der Gesamt-
verein muss funktionieren – von
den Bambini bis zur AH. Auch
wenn man keine 490 Wünsche er-
füllen kann“, sagt Dotschkail.

Wucher ergänzt: „Es muss ein
Grundgerüst da sein.“ Dazu gehö-
ren nicht nur Spieler und Trainer,
sondern auch sämtliche Ehren-
amtlichen, die sich in ihrer Freizeit
für den Verein einbringen.

Die Aktiven, die derzeit in ihren
Kreisligen sportlich gut unterwegs
sind, seien natürlich die Aushän-
geschilder. Dennoch soll der Fokus
auf der Nachwuchsarbeit liegen.
„Der Jugendbereich ist sehr span-
nend. Spieler und Trainer zu fin-
den wird zunehmend schwieriger.
Das Problem haben aber alle Verei-
ne“, sagt Dotschkail. Bisher kann
der FC Lindenberg alle Altersklas-
sen selbst bedienen. Ohne Spielge-
meinschaft. Die C-Junioren spielen
sogar in der Regionenstaffel ganz
vorne mit. „Solange wir eine eigene
Jugend haben, wollen wir sie auch
so lange wie möglich halten“, sagt
Dotschkail. Auch wenn man Kom-
promisse eingehen müsse.

Die beiden wissen, wovon sie re-
den. Schließlich haben sie selbst in
der Jugend beim FC Lindenberg
gespielt. Teilweise sogar zusam-
men. Ebenso wie später bei den
Aktiven. Dotschkail hat rund 200
Spiele für den Kreisligisten ge-
macht. In der Liste der Spieler mit
den meisten Einsätzen in den ver-

gangenen 20 Jahren liegt er damit
auf dem fünften Platz. Mehr Spiele
werden es aber nicht mehr. Er hat
inzwischen aufgehört. Ab und zu
geht er noch ins AH-Training.

Direkt hinter Dotschkail liegt
Wucher in dieser Spielerrangliste
auf Platz 6. Er hat knapp 190 Ein-
sätze auf dem Buckel – und will
noch zwei, drei Jahre weiterspielen.

Der 29-Jährige, der bei Demmel
in Scheidegg in der Logistik arbei-
tet, tritt als Mitglied der Vereins-
führung in die Fußstapfen seines
Vater: Manfred Wucher hat von
2006 bis 2011 gemeinsam mit
Christian Felder und Franz
Schröpfer den Verein als gleichbe-
rechtigtes Trio geleitet. Und er ist
immer als Beisitzer dabei.

Auch bei Dotschkail ist der FC
Lindenberg so etwas wie Familien-
sache: Sein Bruder Benedikt war
früher Kapitän der Ersten Mann-
schaft und ist ebenfalls Beisitzer.

Obwohl sie auf ein bestehendes
Gerüst aufbauen, wollen und wer-
den die beiden an der ein oder an-
deren Stellschraube drehen und
frischen Wind reinbringen. „Wir
wollen, dass man merkt, dass sich
was tut“, sagt Wucher. Unter ande-
rem schwebt ihnen ein Sommer-
fest mit Familientag vor.

Johannes Dotschkail (links) ist der neue Vorsitzende des FC Lindenberg. Als Stellvertreter steht ihm Patrick Wucher zur Seite. Beide haben bereits in der Ju-
gend des Traditionsvereins zusammen Fußball gespielt. Foto: Benjamin Schwärzler



9

 SPONSORING

Saubere Energie und 
exzellenter Service.

vkw Produkte verbinden saubere Energie mit 
bestem Service. Weil für uns die Kundenbe-
ziehung nicht am Stromzähler endet. Energie für Generationen.

SPONSORING
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 JUGENDFÖRDERVEREIN

Der Jugendförderverein konnte in der vergangenen Saison die Jugend des 
FC Lindenberg mit rund 10.000 € unterstützen. 
Die Einnahmen kamen aus Mitgliedsbeiträgen, Spenden und Arbeitsein-
sätzen des Fördervereins. Der Förderverein bewirtete an 3 Wochenenden 
das Jugendhallenturnier in der Dreifachturnhalle, war mit einem Stand am 
Lindenberger Weihnachtsmarkt aktiv und hat sich am Kinderprogramm des 
Stadtfest mit einer Torwand und einer Geschwindigkeits-Schussanlage be-
teiligt. Zudem hat sich der Jugendförderverein beim erstmals ausgetragenen 
Jugendtag des FCL beteiligt.
Mit den Einnahmen hat der Jugendförderverein diverse Trainingsmaterialien 
beschaff t, hier sind als größter Posten, die dringend benötigten 8 Tore für un-
sere Bambini und 120 Bälle für die verschiedenen Jugenden zu buche gestan-
den. Des weiteren wurden die Fahrtkosten unterstützt und ein Beitrag für die 
Ausbildung der Trainer und Betreuer geleistet.

Der Jugendförderverein des FC Lindenberg ist ein wichtiger Baustein, damit 
die Jugend optimale Trainingsbedingungen vorfi ndet und die Trainer und 
Betreuer Ihre Trainingsinhalte mit dem erforderlichen Equipment durchführen 
können.

Jede Spende oder Mitgliedschaft hilft dem Jugendförderverein und somit 
den Jugendlichen des FC Lindenberg. Vielen Dank an alle die uns bei der 
Jugendarbeit unterstützen !

Schussanlage Jugendtag Torwandschießen Stadtfest

JUGENDFÖRDERVEREIN

T 08384 512 
F 08384 1236 

 
info@lau-bau-gmbh.de
 

Lau Bau GmbH 
Lindauer Str. 18   88167 Röthenbach

» Rohbau & Umbau
» Altbausanierung
» Abbrucharbeiten
» Landwirtschaftliche Bauten
» Industriebauten

LEISTUNGEN  

AUTOHAUS

JOCHIM
Inh. André Kunack

• Neu- und Gebrauchtwagen

• Kfz-Reparaturen aller Art

• Inspektionen aller Art

• TÜV und AU

• Unfallinstandsetzung

• Autovermietung

Grüntenweg 1 • 88175 Scheidegg• Tel. 08381/25 09 • Fax 08381/82439

Der Renault Scénic -
Individualität inklusive

Inserate 1+2 25.05.2010  13:36 Uhr  Seite 2
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 TABELLE 1. MANNSCHAFT

 VERGANGENE SPIELE

1. MANNSCHAFT

Mannschaft SP G U V TV TD PKTE

1. SV Aichstetten 3 3 0 0 13:2 11 9

2. FC Isny 3 3 0 0 10:6 4 9

3. SV Eglofs 3 2 0 1 8:9 -1 6

4. SGM Dietmanns/Hauerz 3 2 0 1 6:7 -1 6

5. SV Amtzell 3 1 2 0 7:6 1 5

6. SG Kißlegg 3 1 1 1 6:5 1 4

7. FC Wangen II 3 1 1 1 4:5 -1 4

8. SV Neuravensburg 3 1 1 1 4:7 -3 4

9. SGM Beuren/Rohrdorf 2 1 0 1 9:4 5 3

10. TSV Ratzenried 3 1 0 2 13:12 1 3

11. Waltershofen/Immenried 3 1 0 2 8:10 -2 3

12. SV Gebrazhofen 3 0 1 2 7:13 -6 1

13. TSV Röthenbach 2 0 0 2 0:4 -4 0

14. FC Lindenberg 3 0 0 3 2:7 -5 0

Es ist zwar nur 
ein Spiel. Aber es 
verbindet Freunde 
fürs Leben.

INTERSPORT HAISERMANN, Poststr.1, Lindenberg, Tel. 08381/2041 www.haisermann.de

Sonntag, 01.09.24

TSV RATZENRIED 4
WALTERSHOFEN/IMMENRIED 5

Sonntag, 01.09.24

SV AMTZELL 3
SV GEBRAZHOFEN 3

Sonntag, 01.09.24

FC ISNY 3
FC WANGEN II 1

Sonntag, 01.09.24

DIETMANNS/HAUERZ 0
SGM BEUREN/ROHRDORF 6

Sonntag, 01.09.24

SG KISSLEGG  2
FC LINDENBERG 0

Sonntag, 01.09.24

SV NEURAVENSBURG  0
SV AICHSTETTEN 4

Sonntag, 01.09.24

TSV RÖTHENBACH 0
EV EGLOFS 3
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 SPIELPLAN

1. MANNSCHAFT

Datum Heim Gast

18.08.2024 SV Neuravensburg : FC Lindenberg

25.08.2024 FC Lindenberg : SV Aichstetten

01.09.2024 SG Kisslegg : FC Lindenberg

08.09.2024 FC Lindenberg : TSV Röthenbach

15.09.2024 FC Isny : FC Lindenberg

22.09.2024 FC Lindenberg : SGM Dietmanns/Hauerz

29.09.2024 TSV Ratzenried : FC Lindenberg

03.10.2024 FC Lindenberg : SV Amtzell

06.10.2024 SV Gebrazhofen : FC Lindenberg

13.10.2024 FC Lindenberg : Waltershofen/Immenried

20.10.2024 SGM Beuren/Rohrdorf : FC Lindenberg

27.10.2024 FC Lindenberg : FC Wangen II

03.11.2024 SV Eglofs : FC Lindenberg

10.11.2024 FC Lindenberg : SV Neuravensburg

17.11.2024 SV Aichstetten : FC Lindenberg

23.11.2024 FC Lindenberg : SG Kisslegg

01.12.2024 FC Lindenberg : SGM Dietmanns/Hauerz

23.03.2025 TSV Röthenbach : FC Lindenberg

30.03.2025 FC Lindenberg : FC Isny

06.04.2025 Dietmanns/Hauerz : FC Lindenberg

13.04.2025 FC Lindenberg : TSV Ratzenried

27.04.2025 SV Amtzell : FC Lindenberg

04.05.2025 FC Lindenberg : SV Gebrazhofen

11.05.2025 Waltershofen/Immenried : FC Lindenberg

18.05.2025 FC Lindenberg : SGM Beuren/Rohrdorf

25.05.2025 FC Wangen II : FC Lindenberg

01.06.2025 FC Lindenberg : SV Eglofs

Endlich wieder da:
So zünftig wie ein bayerisches Helles, so besonders 
wie ein Meckatzer: Meckatzer Hell wird aus feinsten 
heimischen Rohstoff en eingebraut – für einen einzig-
artig süffi  g-runden Geschmack und eine Frische, die 
Lust auf mehr macht.

www.endlichwiederda.de

MEC_Hell-tattoo_A5hoch+3mm_FC-Lindenberg.indd   1 28.03.2017   11:41:04
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 AH-ABTEILUNG

AH-ABTEILUNG

Das AH-Training fi ndet jeden Don-
nerstag ab 19.00 Uhr in der Sommer-
saison auf dem Vereinsgelände des 
FCL an der Sedanstraße statt. In der 
Wintersaison sind wir ebenfalls am 
Donnerstag ab 20.00 Uhr in der Halle 
aktiv. 
Zudem bestreiten wir Kleinfeldtur-
niere, Freundschaftsspiele und Hal-
lenturniere bei umliegenden oder be-
freundeten Vereinen. Auch außerhalb 

des Fußballfeldes sind wir aktiv, sei 
es bei der Bewirtung der Weinstraße 
beim Lindenberger Stadtfest, AH-
Ausfl ug oder anderen Festivitäten.
Wenn wir Euer Interesse geweckt 
haben, schaut einfach beim Training 
vorbei oder meldet Euch bei Romeo 
Almeida oder Thomas Klemisch. Bei 
regelmäßiger Teilnahme ist ein Ver-
einsbeitritt erforderlich.

Die Bilder zeigen die AH-Mannschaft beim Vatertagsspiel gegen den FC Scheidegg und 
beim Spiel gegen den TSV Röthenbach.
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 TRAINER

TRAINER

1. Mannschaftstrainer & Spielleiter

  Marco Giuff rida

Torwart-Trainer

  Jürgen Waibel

2. Mannschaftstrainer

  Lukas Feistle
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 TABELLE 2. MANNSCHAFT

2. MANNSCHAFT

Mannschaft SP G U V TV TD PKTE

1. FC Lindenberg II 3 2 1 0 10:2 8 7

2. SV Neuravensburg II 3 2 1 0 6:2 4 7

3. Waltershofen/Immenried II 3 2 0 1 13:7 6 6

4. SGM Beuren/Rohrdorf II 2 2 0 0 6:1 5 6

5. SG Amtzell/Haslach 3 2 0 1 6:5 1 6

6. SV Eglofs II 3 1 0 2 7:4 3 3

7. FC Isny II 2 1 0 1 5:4 1 3

8. SV Gebrazhofen II 3 1 0 2 5:7 -2 3

9. SG Kißlegg II 2 1 0 1 3:5 -2 3

10. TSV Ratzenried II 3 1 0 2 6:11 -5 3

11. SV Aichstetten II 3 1 0 2 1:7 -6 3

12. TSV Röthenbach II 1 0 0 1 1:6 -5 0

13. SGM Dietmanns/Hauerz II 3 0 0 3 5:13 -8 0

IHR STARKER 
PARTNER IN
DER REGION.

Peter-Dornier-Str. 2
88131 Lindau
Tel. 08382 9658-0

Am Waltersbühl 3
88239 Wangen
Tel. 07522 9303-0

Autohaus Unterberger GmbH

Als Ihr Spezialist für BMW und MINI Fahrzeuge in Lindau und Wangen bieten wir Ihnen 
eine Großauswahl an BMW, BMW i und MINI Neu- und Jahreswagen zu attraktiven Konditionen 
sowie Top-Gebrauchtautomobile, aktuelle Aktionen und interessante Angebote.

Dazu finden Sie selbstverständlich unseren bestens ausgerüsteten Reparatur-, Wartungs-, 
Karosserie-, Lack-, Glas- und Reifen-Service.

Herzlich willkommen!

www.unterberger.group

unterberger LD WG_image A5.indd   1 13.11.23   09:39

 VERGANGENE SPIELE
Sonntag, 01.09.2024

RATZENRIED II 0
WALTERSHOFEN/IMMENRIED II 6

Sonntag, 01.09.2024

AMTZELL/HASLACH 1
GEBRAZHOFEN II 0

Sonntag, 01.09.2024

DIETMANNS/HAUERZ II 0
BEUREN/ROHRDORF II 4

Sonntag, 01.09.2024

NEURAVENSBURG II 2
AICHSTETTEN II 0

Sonntag, 01.09.2024

KISSLEGG II 1
LINDENBERG II 4

Sonntag, 01.09.2024

RÖTHENBACH II 1
EGLOFS II 6
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 SAISON 2024/25 1. MANNSCHAFT

Hinten von Links: Marius Daschner, Niclas Wucher, Ferdinand Haug, Dennis Selig, Hakan 
Alagöz, Daniel Lau, Niklas Kahl. Mitte von Links: Basti Felder, Max Potjans, Lukas Feistle, 
Marco Giuff rida, Jürgen Waibel, Simon Selig, Lukas Schwärzler. Vorne von Links: Florian 
Pietschmann, Simon Mellert, Felix Galli, Daniel Egeler, Sebastian Sellerer, Rick Weinmann, 
Loris Schöndorfer, Severin Bufl er
Es fehlen: Artun Balo, Jannick Goebel, Manuel Pfemfert, Marco Hammer, Stefan Gail, 
Kerim Saritekin, Blazej Sadel, Adrian Bernardy.

1. MANNSCHAFT
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 OBERSTAUFEN IM ALLGÄU     WWW.AQUARIA.DE 

NACH DEM 
ELFER –
SPRINGEN 
VOM 
FÜNFER.

MIT DIESEM 

GUTSCHEIN
ERHÄLTST DU

 10% 
ERMÄSSIGUNG 

INTERVIEW

 FCL-FÖRDERVEREIN

Förderverein des FC Lindenberg, wer sind wir, was machen wir und wie kön-
nen Sie dazu beitragen?

Der Förderverein des FC Lindenberg wurde im Mai 2023 mit dem Zweck ge-
gründet, dem Hauptverein FC Lindenberg durch Bereitstellung verschiedens-
ter Zuwendungen unter die Arme zu greifen.

Dazu gehören hauptsächlich:

• Beschaff ung fi nanzieller Mittel (Bewirtung Stadtfest, Standkonzerte…)
• Personelle Unterstützung (Ordner- und Arbeitsdienste)
• Verwaltung AH Abteilung

Die AH besteht überwiegend aus ehemaligen Spielern, die nach der aktiven 
Laufbahn weiterhin die Freude am Fußball verbindet. Neben wiederkehrenden 
Freundschaftsspielen (z.B. Vatertagsderby gegen den FC Scheidegg) fi nden 
unterjährig immer wieder Freundschaftsspiele und Kleinturniere statt, sowie 
ein wöchentliches Training auf freiwilliger Basis.

Natürlich kommt auch ein kleiner Teil der erwirtschafteten Mittel den Mitglie-
dern des Fördervereins zu Gute. So fi ndet jährlich ein Ausfl ug statt, denn die 
Geselligkeit ist im FCL Förderverein groß geschrieben.

Sollte das Interesse geweckt worden sein, freuen wir uns über jedes neue 
Mitglied. Für einen individuellen Mitgliedsbeitrag (mind. 15€/Jahr) unterstützt 
ihr unseren Förderverein und seid bei Interesse damit auch offi  zielles Mitglied 
der AH des FC Lindenbergs.

Eine Mitgliedschaft in unserem Förderverein bereichert also nicht nur euer 
sportliches Leben, sondern auch das beider Vereine. Wir sind der FCL!

Die Vorstandschaft:
 1. Vorstand Benjamin Dempfl e
 2. Vorstand Thomas Klemisch
 Schriftführer Roland Hödl
 Kassier  Alexander Sindermann
 Beisitzer Dirk Stenzel
   Johannes Dotschkail
   Patrick Hanser (Kassenprüfer)
   Klaus Gail (Kassenprüfer)
   Günther Schupp
   Marius Bufl er
Wir sehen uns!
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 STREIFZUG DURCH DIE 
GESCHICHTE DES FC LINDENBERG 07

Fünfzehn aktive Fußballer saßen an ei-
nem Oktober-Abend des Jahres 1907 im 
„Bayerischen Hof“ und hoben den Club 
aus der Taufe. Aus den Erzählungen die-
ser Männer (z. B. Martin Spieler) und der 
anderen Alten Herren (z. B. Cornel, Pfan-
ner) haben wir doch einiges übernehmen 
können. Im Jahre 1909 trat der FC Lin-
denberg zum ersten Mal an die Öff ent-
lichkeit. In Immenstadt gewann der FCL 
3:2. 
Vor dem ersten Weltkrieg wurden le-
diglich Freundschaftsspiele vereinbart. 
Erst danach ging es um Punkte und um 
Auf- und Abstieg. 1921 schon erkämpf-
te sich der FCL auf neutralem Platz in 
Kempten auf 40 cm Schnee gegen Füs-
sen den Aufstieg in die A-Klasse. In der 
Saison 1937/38 errang der FCL 07 die 
Bodensee-Meisterschaft. Vor 800 Zu-
schauern gewann der FCL im Jahre 1946 
gegen den FC Wangen mit 6:0 und hol-
te sich somit die Meisterschaft der Be-
zirksklasse Oberschwaben-Bodensee.
In den darauff olgenden Jahren spielten 
die Bergstädter eine gute Rolle in der 
neugegründeten württembergischen 
Landesliga Süd und in der II. Amateur-
liga. Highlight war das Spiel gegen den 
FC Bayern München im Jahre 1954 (6:2 
für Bayern). 1959 dann der Abstieg, 1961 
wieder der Aufstieg in die II. Amateurliga 
mit Trainer Bubi Förster. Damals mit Fel-
der Hans (Spielausschuss),Leimkötter, 
Walser, Erlebach, Müller, Stadelmann, 
Jung, Hartinger, Geißwinkler, Popp, 
Rimek (Spielertrainer) und Felder Egon. 
In den darauff olgenden 60-iger und 

70-iger Jahren spielte der FCL in der 
A-Klasse eine solide Rolle, konnte aber 
1975 den Abstieg in die B-Klasse lei-
der nicht verhindern. Erst in der Saison
1981/1982 der langersehnte Aufstieg in 
die Bezirksliga. Spielertrainer Uli Failen-
schmid.
1984 dann der Um- und Neubau des 
Vereinsheimes (65.000.– Euro Auf-
wendungen), 1987/1988 Aufstieg in die 
Landesliga unter Spielertrainer Wolf-
gang Steinbach. 1989/1990 Abstieg in 
die Bezirksliga, 1991 Bezirkspokalsieger 
mit Trainer Wolfgang Kolb nach einem 
Sieg im Elfmeterschießen gegen Wei-
ler in Opfenbach. Saison 1992/1993: Ein 
Tor fehlte, um in die Landesliga aufzu-
steigen. 15. Oktober 1993: Einweihung 
des Kunstrasenplatzes an der Sedan-
straße. 1993/1994 Aufstieg in die Lan-
desliga unter Trainer Dieter Hubertz. 
Danach folgten 6 tolle Fußballjahre 
in der Landesliga, denn der FCL sorg-
te mit einem technisch feinen Fußball 
für Furore, wurde sogar Herbstmeister 
unter Trainer Thomas Fuchs und holte 
sich viel Sympathien in Oberschwaben.
Zum 90-jährigen FCL-Jubiläum konn-
te man den Deutschen Pokalsieger VfB 
Stutgartt, verpfl ichten. 1.500 Zuschauer 
sahen einen 13:1-Sieg des Bundesligis-
ten. Dann aber im Jahre 2000 – bedingt 
durch einen personellen Generations-
wechsel – der Abstieg in die Bezirksliga.
Vier Jahre später dann die Ernüchterung – 
Abstieg in die Kreisliga A – In der Folgezeit
wechselten Höhen und Tiefen. Er-
neuter Aufstieg unter Trainer Herbert 

Spingler – ein Jahre später wieder der 
Abstieg. Auch unter Trainer Sigi Koch 
wiederholte sich dieser Rhythmus – 
Aufstieg – Abstieg (2006–2008). Ein 
absoluter Höhepunkt für den FCL wur-
de dann 2007 die 100-Jahrfeier auf 
dem Stadtplatz. Ein gelungenes Fest 
für alle Lindenberger, geprägt von
einer mustergültigen Organisation und 
einem tollen Rahmenprogramm (u. 
a. mit der Mannschaft des „Jahrhun-
derts“ und Bundesliga-TW Thomas Mil-
ler). Das erfreuliche Fazit für die Ver-
antwortlichen: der FCL konnte seine 
langjährige Schuldenlast dank dieser 
Veranstaltung endgültig ausgleichen. 
Seit nunmehr 2008 spielt der FCL in 
der Kreisliga A. Dieter Weinert (2008 
bis 2009) – Nito Ferreiro (2009–2011) 
und dann wieder Weinert (2011–2013) 
waren die Trainer. Beide schaff ten 

nicht den ersehnten Aufstieg. Auch der 
erfahrene und renommierte Trainer
Werner Tangl erreichte als Trainer seit 
2013 leider nur vordere Mittelfeldplät-
ze. Der Generationswechsel in der Ver-
einsführung brachte die letzten 2 Jahre 
sehr positive Entwicklungen. 2016 stand 
Markus Reichart als neuer Trainer in der 
Verantwortung und schaff t nach 2 Jah-
ren endlich wieder den Aufstieg in die 
Bezirksliga. Leider hielt die Euphorie nur 
kurz, denn bereits nach einer Saison wie-
der der bittere Abstieg. Danach bremste 
CORONA den ganzen Spielbetrieb, ehe 
dann Frank Trautwein 2021 die Mann-
schaft nur für 1 Jahr führte. Mit Daniel 
Feistle steht nun ein junger dynamischer 
Trainer auf der Kommandobrücke. In sei-
nem zweiten Jahr formt er eine homoge-
ne und spielstarke Mannschaft, die der-
zeit in der Spitzengruppe zu fi nden ist.

GESCHICHTE
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 WIR SAGEN DANKE!

DANKE

An dieser Stelle möchten wir allen Sponsoren, Inserenten, 
Helfern und Freunden des FC Lindenberg 07 ein großes 

DANKESCHÖN sagen. 

Eine Vereinsarbeit ohne diese Unterstützung wäre nicht 
möglich.

Die gesamte Vorstandschaft bedankt sich besonders auch 
für die kompetente Begleitung durch Herrn Josef Fink 
(Kunstverlag Lindenberg), Buchbinderei Haggenmiller, 

insbesonders Anna Haggenmiller, die das Erscheinen dieses 
Heftes in jeglicher Weise unterstützten.

Wir wünschen dem FCL 1907

eine gute & erfolgreiche Saison!

www.haggenmiller-gmbh.eu
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Metzgerei Giray, Hauptstr. 25a in 88161 Lindenberg 

Tel.Nr.: 08381 / 807 808 10 – Fax.Nr.: 08381 / 807 808 31 

www.metzgerei-giray.de 

JUGENDFÖRDERVEREIN

  DIE JUGENDARBEIT IST DIE 
BASIS JEDES SPORTVEREINS!

Das Ziel und der Zweck des Jugendfördervereins des 
FC Lindenberg 07 ist es, die Jugendliche, die Jugendabteilung 
und die Jugendtrainer bei Ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit, aber 
auch bei der gesellschaftlichen und sozialen Aufgabe zu 
unterstützen.

Helfen sie mit einem kleinen Beitrag mit, diese wichtige und 
verantwortungsvolle Aufgabe zu fördern.

 Werdet Mitglied im Jugendförderverein!

Die Vorstandschaft:

1. Vorsitzender  Helmut Hartinger

2. Vorsitzender  Franz Schröpfer

Schriftführerin  Petra Flach

Kassiererin  Jutta Kleimeier

Beisitzer  Ralf Heidegger
   Karin Lorenz
   Ines Hermann

Die Jugendlichen werden es Dir danken!!
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 2. MANNSCHAFT

2. MANNSCHAFT



34 JUGEND

  FC LINDENBERG 1907
JUGENDÜBERSICHT

A-Jugend (Jahrgang 2006-2007)
Trainer: Tim Schlachter, Bastian Felder, Stefan Gail
Training: Mi. 18.30 - 20.00 Uhr; Fr. 17:30 - 19:00 Uhr, Sedanstraße

B-Jugend (Jahrgang 2008-2009)
Trainer: Ali El-Chaikh, Rudi Pietschmann
Training: Mi. 18.30 - 20.00 Uhr; Fr. 17:30 - 19:00 Uhr, Sedanstraße

C1-Jugend (Jahrgang 2010-2011) 
Trainer: Thomas Grath, Vassili Chatzileonidas
Training: Di. 17:30 - 19.00 Uhr, Do. 17:30 - 19.00 Uhr, Sedanstraße

D1- & D2-Jugend (Jahrgang 2012-2013)
Trainer: Siggi Maier, Philip Boch, Ibrahim Yaser, Sebastian Sellerer
Training: Mo. 18.00 - 19.30 Uhr, Mi. 18.00 - 19.30 Uhr, Sedanstraße

E1- & E2-Jugend (Jahrgang 2014-2015)
Trainer: Sebastian Gladbach, Sandro Figoni, Sophia Rau, Angelina Müller
Training: Mo. 17.30 - 19.00 Uhr, Do. 17.30 - 19.00 Uhr, Sedanstraße

F-Jugend (Jahrgang 2016-2017)
Trainer: Anna Paturzo, Michel Zuber, Josef Sykora, Sandra Hindelang
Training: Di. 17.00 - 18.30 Uhr, Fr. 16.00 - 17.30 Uhr, Sedanstraße

Bambini (Jahrgang 2018 und jünger),
Trainer: Charly Krautwurst, Mario Berti
Training: Fr. 15.30 - 17.00 Uhr, Sedanstraße
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 STATISTIK 1. MANNSCHAFT
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Florian Pietschmann 3 212 0 0 0/0 0 0 0 0 1 0

Marius Daschner 3 166 0 1 0/0 0 0 0 1 1 0

Rick Weinmann 3 175 0 0 0/0 0 0 0 1 2 0

Daniel Lau 3 270 1 0 0/0 0 0 0 0 0 0

Dennis Selig 3 270 0 0 0/0 0 0 0 0 0 0

Loris Schöndorfer 3 66 0 0 0/0 0 0 0 3 0 0

Hakan Alagöz 3 217 1 0 0/1 0 0 0 1 0 0

Stefan Gail 3 169 0 0 0/0 0 0 0 1 1 0

Bastian Felder 3 153 0 0 0/0 0 0 0 2 0 0

Adrian Bernady 3 270 0 0 0/0 0 0 0 0 0 0

Marco Hammer 2 162 0 0 0/0 0 0 0 0 1 0

Ferdinand Haug 2 34 0 0 0/0 0 0 0 2 0 0

Lukas Schwärzler 2 119 0 0 0/0 0 0 0 0 2 0

Severin Bufl er 2 126 0 0 0/0 0 0 0 0 2 0

Simon Selig 2 135 0 0 0/0 0 0 0 1 0 0

Niklas Kahl 1 73 0 0 0/0 0 0 0 0 1 0

Sebastian Sellerer 1 90 0 0 0/0 0 0 0 0 0 0

Niclas Wucher 1 83 0 0 0/0 0 0 0 0 1 0

Daniel Egeler 1 90 0 0 0/0 0 0 0 0 0 0

Jürgen Waibel 1 90 0 0 0/0 0 0 0 0 0 0

STATISTIK
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 TORWARTSCHULE

TORWARTSCHULE

Ihr Schulfach heißt: Tore verhindern

In der „Westallgäuer Torwartschule“ 
lernen die Nachwuchskeeper aus 
Weiler, Lindenberg und Scheidegg 
alles über das richtige Fangen, 
Fausten und Fliegen. 

Wie das Konzept aussieht und wieso 
Torwarttraining so wichtig ist: 

 westallgaeuer_torwartschule

  Die Trainer der Westallgäuer Torwartschule 
(von links) Claudio Reiner, Adrian Beck und 
Mario Berti
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 WWW.FC-LINDENBERG.DE

HOMEPAGE

Hauptstr. 55 • 88161 Lindenberg · Tel. (08381) 6308
www.stegherr-uhrmachermeister.de

Ring mit Silhouette
der Nagelfluhkette,
nur bei uns.
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 SPIELBERICHT

Die SG Kisslegg gewann gegen den 
FC Lindenberg mit 2:0 und fuhr 
damit den ersten Sieg in dieser 
Saison ein.

Niclas Weber stellte die Weichen 
für die SG auf Sieg, als er in Minu-
te 29 mit dem 1:0 zur Stelle war. 
Niklas Bank versenkte die Kugel 
zum 2:0 für Kisslegg (34.). Mit der 
Führung für das Team von Coach 
Bastian Plocher ging es in die Kabi-
ne. Den Grundstein für den Sieg 
über den FC Lindenberg I legte 
die SG Kisslegg bereits in Halbzeit 
eins. Da in Durchgang zwei keine 
weiteren Treff er mehr fi elen, war 
der Pausenstand am Ende auch 
das Endergebnis.

Mit drei Punkten im Gepäck verließ 
die SG die Abstiegsplätze und 
belegt jetzt den vierten Tabellen-
platz.

Einen klassischen Fehlstart legte 
der FC Lindenberg I hin. Drei Nie-
derlagen in Serie stehen für die 
Mannschaft zu Buche.

Der FC Lindenberg empfängt den 
TSV Röthenbach der ebenfalls mit 
0 Punkten gestartet ist.

SG Kisslegg – FC Lindenberg, 2:0 (2:0), Kißlegg



Telefon 08381 / 806-0 
Fax 08381 / 806-106 

www.volksbank-lindenberg.de 


